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51 aCOIUTa di Orazioni pie Per le quali 8010 State
dai Sommi Pontefici 1e 8 Indulgenze. Roma tipo-

grafia poliglotta della di Propaganda Fide 1886
Die heilige Congregation der Abläſſe hat eine neue Ausgabe der

Sammlung von Gebeten und E Werken, die von den Päpſten mit
Abläſſen verſehen ſind, In den TU gegeben, auf die ich ſogleich den hoch
würdigen Clerus aufmerkſam machen will Sie iſt uim Vergleich zur
letzten Ausgabe vom Jahre 1877 viel reichhaltiger und enthält un bei⸗
nahe 200 Seiten mehr Die frühere Ausgabe hat nämlich 37 Seiten
Einleitung und 406 Seiten Abhandlung alſo 433 Seiten Die jetzige
Ausgabe hat Seiten Einleitung Uund 592 Abhandlung, alſo 624
Seiten, un 191 mehr. Die Vermehrung iſt noch bedeutender, eil
m der früheren Ausgabe die lateiniſchen Gebete durchgehends in's talieniſche
überſetzt . während bei der usgabe die Ueberſetzung ausge⸗
laſſen iſt

Im Decrete ſelbſt, das Cardinal Franzelin, Präfecten der V
Congregation der Abläſſe und dem Secretär Francesco della olpe Unter  2  —
zeichnet iſt, wird geſagt, eS ſeien verſchiedene aufgenommen worden,
die früher ehlten, eil die Documente der Conceſſionen nich vorgelegt
oder nicht gefunden wurden. Viele andere Abläſſe hat Se Heiligkeit Papſt

III. verliehen, deren Kenntniß die Gläubigen erfreuen ird Ich
Seite 5will gleich auf einige neue Ablaßgebete aufmerkſam machen.

findet ſich ein at Gebet aus den Exercitien des gnatius; Seite 62
und zwei andere lateiniſche Gebete des hl Thomas von quin; Seite

die Bitten des Auguſtin omine Jesu, noverim IIle, noverim
Pe Eté. Seite ein Gebet f  ir die Bekehrung von Scandinavien.
Seite 67 dte Litanei hl Namen Jeſu Pius hatte die
Abläſſe für dieſe Litanei unur den Gläubigen jener Diöceſen verliehen,
deren Biſchöfe eigens darum bitten würden. Papſt Leo III hat ſie ohne
Beſchränkung verliehen. Die ſchöne Litanei wird beſonders gefallen und die
Gläubigen werden dem Vater für die e 300 Tage einmal im
Tage) dankbar ſein Seite bringt ern Gebet Aaus der Nachfolge Chriſti

. 15 II. as kleine Schußgebet Seite 71 Jesu li David
miserere Mei Aaus Lucas hat einen Ablaß von 100 Tagen
einmal im Tage. ette 143 iſt eln Schußgebet: Adoramus Te,
sanctissime Domine Jesu Ohriste, benedieimus Tibi, quia Per
AInCtam OCrucem Puam redemis mundum mit einem Ablaß von
100 Tagen einmal im Tage

Seite 143—147 finden ſich ſehr ſchöne Gebete der hl Clara zu
den Wunden des Herrn. Auch der Hymnus Vexilla regis prodeuntSeite 147 hat einen U von 100 Tagen Ebenſo ern Gebet 3 Jeſus
an der Geißelſäule 149

Von 183 bis 189 in zwei ſchöne Andachtsübungen eucha⸗riſtiſchen Herzen Jeſu
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(u und intereſſant iſt der Artikel über die von den Kreuz⸗
herrn in Belgien und Holland geweihten Roſenkränze; eS werden die
Leo gegebenen Abläſſe — 500 Tage für jedes Vater unſer und Ave Maria)
beſtätigt. Seite 197 ird ein Decret Leo IIIL vom April 1884
citirt, worin eS heißt, die Abläſſe, die nan heim Läuten der Glocke
Angelus Domini gewinnen kann, önnen auch jene Gläubigen gewinnen,
die aus vernünftiger Urſache nicht niederknieen oder auf das auten nich
aufmerken können, wenn ſie würdig, aufmerkſam und andächtig das
Angelus Omini mit Ave Maria und dem erſe Ora Pro noObis
EtC. nebſt der Dration GSratiam tuam Et oder un der öſterlichen
Zeit die ntiphon Regina Coeli mit dem betreffenden Verſe und der
Oration eten. Wer aber dieſe Gebete nicht aus dem Gedächtniſſe weiß,
kann die W gewinnen, au ve Maria betet

Eine hnliche Milderung iſt den Gläubigen gewährt, welche den Roſen
kranz von den Schmerzen Maria einfach beten, ohne aus was immer Ur
einer Urſache die Schmerzen 3 betrachten oder darüber eine Leſung 3 halten.

Zum hei Joſeph finden ich ſchöne Gebete Ich notire
das urze, dem Miſſale entnommene Schußgebet: Fae — 108 innocuam,
Joseph, decurrere Vitam, sitque tu Seimper tuta patrocinio mit
einem Ablaß von 300 Tagen einmal im Tage.

Das Geſagte enügen, Aum namentlich alle Prieſter auf dieſe
Sammlung Ablaßgebeten aufmerkſam 3u machen. Gebete, die von

der irche approbirt ſind, aben doch immer einen beſonderen erth.
Die vielen Abläſſe aber, die nan dabei gewinnen kann, können ir alle
den armen Seelen im Fegefeuer aufopfern und ihnen damit ſehr
kommen. Gar viele Seelen werden dadurch ihren Peinen befreit und
beten hinwieder für uns, ˙ daf  5 ein doppelter Nutzen daraus hervorgeht,
ein Nutzen für den  etenden und ein Nutzen für die armen Seelen Ut Fegfeuer.

Der augenſcheinliche große Nutzen dieſer Sammlung veranlaßt mich,
eine nelle Ueberſetzung derſelben zu beſorgen. hoffe In kurzer Zeit die
nich geringe Arbeit zu vollenden.

Rom. ichael Haringer, — R
Conſultor der X ongr des Index un der Abläſſe

Detret.
In der Angelegenheit der elig  12  2 und Heiligſprechung des ehr⸗

würdigen Dieners Gotte Clemens Maria U  auer, Profeß
Prieſters der Congregation de heiligſten Erlöſers und vorzüglichen
Verbreiters derſelben Congregation:

Ueber den weifel, ob man, nachdem ſeine Tugenden
und zwei Wunder approbiert ſind, mit Sicherheit zur eli
ſprechung des ehrwürdigen Dieners

une. Hette⸗


